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Drei Wünsche I

Zu einem Menschen, der bisher weiter nicht aufgefallen
war, kam eine Fee und sagte: «Du hast drei Wünsche frei.»

Der Mensch musste nicht lange überlegen. Als Erstes
wünschte er sich unendlich viele Wünsche. Dann wünschte
er sich, weil er sich kannte, dass er nur kluge Wünsche
vorbringe. Und zuletzt wünschte er sich gute Gesundheit,
damit er auch Gelegenheit habe, seine Wünsche zu
äussern.

«Du hast sehr weise gewünscht», sagte die Fee
anerkennend. «Nur eines hast du vergessen: dir zu
wünschen, dass die Wünsche auch in Erfüllung gehen. Nun
ja. Ein anderes Mal vielleicht wieder.»

Der Mensch stand da und hatte bei guter Gesundheit
unzählig viele kluge Wünsche, die sich alle nicht erfüllten.


